
ALLGEMEINE	
GESCHÄFTSBEDINGUNGEN	

TICKETING 	 – 	 CROSS 	PULSE 	PANNONIA 	

1. Geltungsbereich der AGB  

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für den Erwerb von 
Tickets für die Veranstaltung „Cross Pulse Pannonia – The Sound of Hope“ 
über den Webshop der Seefestspiele Mörbisch sowie den Besuch dieser 
Veranstaltung. Vertragspartnerin des Käufers bzw. Besuchers ist die 
Diözese Eisenstadt (nachfolgend „Vertragspartnerin“). 

2. Vertragsabschluss  

Der Kaufvertrag kommt zustande, indem der Käufer ein Ticket online 
bestellt und eine Bestellbestätigung oder das Ticket erhält oder ein Ticket 
an der Abendkasse erwirbt. Durch den Erwerb der Eintrittskarte akzeptiert 
der Besucher die für die Veranstaltungsgelände geltende Hausordnung. 
Eine Missachtung der AGB, der Hausordnung bzw. sonstiger behördlicher 
Anordnungen (z.B. im Rahmen der Umsetzung eines COVID-19-
Präventionkonzepts) kann den Verweis vom Gelände nach sich ziehen. 

Jede Bestellung von Tickets ist bindend und verpflichtet zur Abnahme und 
Bezahlung der bestellten Tickets. Aufgrund der gesetzlichen Ausnahme 
gemäß § 18 Abs 1 Z 10 FAGG für Dienstleistungen, die im Zusammenhang 
mit Freizeitbetätigungen erbracht werden, besteht kein Rücktrittsrecht. 

3. Preis 

Alle Preise sind in Euro ausgewiesen und verstehen sich inklusive 
Umsatzsteuer und Gebühren (sofern nicht ausdrücklich anders angegeben), 
aber exklusive allfälliger Versandkosten.  

4. Erhalt des Tickets 

Tickets werden dem Käufer elektronisch per E-Mail (E-Ticket) übermittelt 
oder per Postversand (Kosten trägt der Käufer) zur Verfügung gestellt. Der 
Käufer ist verpflichtet, bei der Bestellung korrekte und vollständige 
Kontaktdaten, insbesondere eine gültige E-Mail-Adresse, anzugeben. Für 
die nicht oder verspätet erfolgende Zustellung von E-Tickets aufgrund 
unrichtiger oder unvollständiger Angaben des Käufers, insbesondere einer 

https://www.seefestspiele-moerbisch.at/impressum-agb/#c26679


fehlerhaften E-Mail-Adresse, übernimmt die Vertragspartnerin keine 
Haftung. 

5. Rückerstattung des Kaufpreises, Übertragbarkeit, Rücktritt 

Im Falle der Absage der gesamten Veranstaltung (sohin nicht einzelne 
Programmpunkte) wird der Ticketpreis für entgeltlich erworbene Tickets 
erstattet. Bei unentgeltlich ausgegebenen Tickets besteht kein Anspruch auf 
Ersatz. Tickets sind übertragbar.  

Die Vertragspartnerin ist bemüht, die Aufführung auch bei unbeständiger 
Witterung durchzuführen. Daher empfiehlt sich die Mitnahme warmer bzw. 
regenfester Kleidung. Der Veranstalter behält sich vor, den 
Vorstellungsbeginn witterungsbedingt zu verschieben bzw. die Vorstellung 
zu unterbrechen und danach fortzusetzen oder abzubrechen. In all diesen 
Fällen besteht kein Anspruch auf Ersatz der Ticketpreise.  

Muss die gesamte Veranstaltung abgesagt werden kann die Eintrittskarte 
innerhalb von 4 Wochen an der Verkaufsstelle, an der sie gekauft wurde, 
zurückgegeben werden. Eine spätere Rückgabe der Karte ist 
ausgeschlossen. Im Falle eines Kostenersatzes wird lediglich der tatsächlich 
bezahlte Kartenpreis refundiert. Allenfalls für den Karteninhaber angefallene 
Spesen können nicht ersetzt bzw. geltend gemacht werden. Die 
Rückerstattung erfolgt ausschließlich per Banküberweisung. 

Eine Ticketrücknahme (Tausch oder Rückkauf) ist – mit Ausnahme einer 
vollständigen Absage durch die Vertragspartnerin – nicht möglich. 
Sämtliche gesetzliche, behördliche oder von der Vertragspartnerin 
festgelegte zumutbaren Auflagen und Maßnahmen (einschließlich dem 
Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes bzw. einer Schutzmaske, der 
Durchführung von Gesundheitstests bzw. dessen Vorlage oder eines 
Nachweises von Schutzimpfungen) sind von sämtlichen Besuchern 
ausnahmslos einzuhalten bzw. zu berücksichtigen. Sofern ein Besucher eine 
solche Auflage oder Maßnahme nicht einhält (aus welchem Grund auch 
immer), ist die Vertragspartnerin berechtigt, dem Besucher den Zutritt zur 
Veranstaltung ersatzlos zu verweigern bzw. den Besucher der 
Veranstaltungsstätte zu verweisen. Der Käufer ist in diesen Fällen weder 
zum Retournieren der Tickets berechtigt noch stehen ihm sonstige (Ersatz-
)Ansprüche gegen die Vertragspartnerin zu. 

6. Höhere Gewalt 

Im Falle von Ereignissen höherer Gewalt, insbesondere bei behördlichen 
Anordnungen, Epidemien oder Pandemien (z.B. COVID-19), 



Naturereignissen, Sicherheitslagen oder sonstigen unvorhersehbaren und 
von der Vertragspartnerin nicht zu vertretenden Umständen, ist die 
Vertragspartnerin berechtigt, die Veranstaltung abzusagen oder in 
geänderter Form durchzuführen. 

In solchen Fällen bestehen keine Schadenersatzansprüche gegen die 
Vertragspartnerin. Im Falle der Absage erfolgt eine Rückerstattung des 
Kaufpreises entgeltlich erworbener Tickets. 

7. Einlassbedingungen  

Der Einlass zur Veranstaltung erfolgt ausschließlich gegen Vorlage eines 
gültigen Tickets. Der Besucher ist verpflichtet, die am Veranstaltungsort 
geltende Hausordnung einzuhalten. Ergänzend zu der Hausordnung ist zu 
beachten, dass Sonnen- und Regenschirme und jegliche Art von PET 
Flaschen am Gelände nicht erlaubt sind. Verstöße hiergegen können den 
Ausschluss von der Veranstaltung ohne Anspruch auf Rückerstattung des 
Ticketpreises zur Folge haben. Für die Anreise zur Veranstaltungsstätte sind 
die Besucher selbst verantwortlich sowie auch für ihr rechtzeitiges 
Erscheinen.  

8. Altersbeschränkungen / Gehörschutz 

Kinder: Kein Zutritt für Kinder unter 12 Jahren. Von 12 bis 14 Jahren 
Zutritt nur mit altersgerechtem Gehörschutz.  

Jugendliche: Unter 14 Jahren Zutritt nur in Begleitung dvon 
Erziehungsberechtigten bzw. volljähriger Begleitperson (im Sinne des 
Burgenländischen Jugendschutzgesetzes).  

Zur Kontrolle ist stets ein amtlicher Lichtbildausweis mitzuführen. 

Auf die Bestimmungen des Burgenländischen Jugendschutzgesetzes 

[https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrBgld&Gesetzesnum

mer=20000152] und des Burgenländischen Veranstaltungsgesetztes 

[https://ris.bka.gv.at/GeltendeFassung.wxe?Abfrage=LrBgld&Gesetzesnum

mer=10000372] wird verwiesen. 

9. Haftung für Personen- und Sachschäden  

Die Vertragspartnerin haftet für Sachschäden ausschließlich bei Vorsatz 
oder grober Fahrlässigkeit. Die Haftung der Vertragspartnerin für 
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Sachschäden infolge leichter Fahrlässigkeit ist ausgeschlossen. Eine 
Haftung der Vertragspartnerin für den Verlust von persönlichen 
Gegenständen der Besucher der Veranstaltung ist ausgeschlossen. 

10. Ticketverlust/ Ticketdiebstahl  

Bei Verlust (auch digital) eines Tickets wird kein Ersatz geleistet. Tickets 
dürfen nicht missbräuchlich verwendet, kopiert oder verändert werden. 
Tickets ohne Abriss sind ungültig. Bei Verlassen der Veranstaltungsstätte 
verlieren die Tickets ihre Gültigkeit. Missbrauch wird geahndet.  

11. Bildrechte 

Jeder Besucher stimmt der Verwendung von Bildmaterial, das im Zuge der 
Veralstaltung als Foto oder Film oder ähnlichen Medien aufgenommen wird, 
zur Bewerbung künftiger Veranstaltungen zu. Bei Fernseh- (FS) und/oder 
Streaming-Übertragung sowie der Anfertigung von Fotos, Video- und 
Tonaufnahmen seitens des Veranstgalters oder vom Veranstalter 
beauftragter Personen erteilt der Besucher der übertragenden FS-Anstalt 
seine ausdrückliche Zustimmung, dass die von ihm während oder im 
Zusammenhang mit der Veranstaltung gemachten Aufnahmen 
entschädigungslos mittels derzeitig oder zukünftigen technischen 
Verfahrens verwertet werden dürfen. 

12. Verbot von Ton-, Film- und Fotoaufnahmen 

Ton-, Film- bzw. Video- sowie Fotoaufnahmen durch Besucher sind nicht 
gestattet. Widrigenfalls (vor allem bei Fotografieren mit Blitzlicht!) ist die 
Vertragspartnerin berechtigt, die Kamera bis zum Ende der Veranstaltung 
einzubehalten.  

13. Datenschutz  

Die personenbezogenen Daten werden entsprechend 
der Datenschutzerklärung verarbeitet. 

14. Schlussbestimmungen  

Es gilt ausschließlich österreichisches Recht unter Ausschluss der 
Verweisungsnormen des internationalen Privatrechts sowie des UN-
Kaufrechts. Für sämtliche Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit 
diesem Vertragsverhältnis wird die Zuständigkeit des sachlich zuständigen 
Gerichts am Sitz der Vertragspartnerin in Eisenstadt vereinbart. Sollten 
einzelne Bestimmungen dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam oder 

https://www.seefestspiele-moerbisch.at/datenschutz/


undurchführbar sein oder werden, so bleibt die Wirksamkeit der übrigen 
Bestimmungen hiervon unberührt. 
 


